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TOLLER AUSFLUGTOLLER AUSFLUG
Wir freuen uns immer, wenn wir reisen können. Reisen bedeutet etwas Neues sehen, mit Freunden Zeit 
verbringen, neue Erfahrungen sammeln. Hier könnt ihr lesen, wo wir waren.

Gemeinsam im Zentrum

Im Zoo

Im Zentrum

In der 
Bibliothek Im Zoo

WIR WAREN IN LAIBACH!
Diese schöne Stadt liegt nicht in Deutschland oder Österreich, Laibach ist 

eigentlich der deutsche Name für die Hauptstadt Sloweniens – Ljubljana.
An vielen Grundschulen in unserer Gespanschaft wird seit Jahren fleißig 

Slowenisch als Fremdsprache gelernt und jedes Jahr machen die Schüler mit 
ihrer Slowenisch Lehrerin einen Ausflug nach Slowenien. Dieses Jahr waren 
wir in Ljubljana – Schüler und Schülerinnen der Grundschulen aus Vinica, 
Lepoglava, Donja Višnjica und Donja Voća.

Zuerst waren wir im Zoo und dann im 
Stadtzentrum. Im Zoo haben wir verschiedene 
Tiere gesehen, wie z.B. Elefanten, Affen, Wölfe, 
Bären, Giraffen, Löwen, Tiger, Rehe, Vögel, 
Insekten, Zebras, Luchse, Kängurus und 
Kamele. Der Zoo liegt in einem Naturpark mit 
Wald und Wiesen.

Wir sind durch das Zentrum von Ljubljana 
spaziert und haben viele Sehenswürdigkeiten 
gesehen: die Dreierbrücke (Tromostovje), 
das Denkmal von France Prešern, den Fluss 
Ljubljanica und vieles mehr. Dann sind wir 
in die National- und Universitätsbibliothek 
gegangen. Sie ist die größte Bibliothek in 
Slowenien. Dort werden slowenische Bücher 
und wichtige Dokumente gesammelt und 
bewahrt. In der Bibliothek haben uns Frau 
Helena Janežič und ihre Kollegin freundlich 
empfangen. Sie haben uns das schöne Gebäude 
vom Architekten Jože Plečnik gezeigt.

Wir haben im McDonald’s in Ljubljana gegessen. Auf dem Weg haben wir 
auch in Trojane angehalten. Trojane ist berühmt für seine großen Krapfen. 
Jeden Tag machen und verkaufen sie dort 2000 bis 5000 Krapfen. Diese Krapfen 
sind ein besonderes Souvenir von Slowenien.

Den Ausflug fanden wir toll,  denn die Stadt Ljubljana ist einfach wunderschön!

Lana Markač & Melani Šobak, 7a
GS A. K. Miošića Donja Voća
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WIR REISEN UND SPIELEN THEATERWIR REISEN UND SPIELEN THEATER
Viel reisen und Theater spielen. Videki waren viel unterwegs. Die schönsten Tage verbrachten wir in 
Varaždin, in Temeswar ( Rumänien ) und natürlich in Osijek. Wie es vergangen ist, könnt ihr in den 
unten steheneden Zeilen lesen.

 XXIV. Internationales Theaterfestival in deutscher Sprache in Osijek
Vom 20. bis 23. Juni 2025 hat die Theatergruppe „Videki“ der Grundschule Vidovec 

zusammen mit der Theatergruppe „Elektrowirtscahftliche Bühnenzauberer“ der 
Wirtschaftsschule Varaždin und der Elektrofachschule, der „Dramatischen Erziehergruppe“ 
von der Fakultät für Lehrerbildung, Zweigstelle Čakovec, und „Felix“ aus der Grundschule 
Petrijanec am XXIV. Internationalen Theaterfestival in deutscher Sprache in Osijek 
teilgenommen. Die Reise hat am Morgen mit einer Fahrt in Richtung Osijek begonnen, 
mit kurzen Zwischenstopps bis zur Unterkunft, wo wir die nächsten zwei Tage verbracht 
haben.

Nach unserer Ankunft haben wir Zeit für ein Mittagessen und etwas Ruhe gehabt. 
Später haben wir die Eröffnung des Festivals im Kindertheater „Branka Mihaljevića“ 
besucht und hervorragende Aufführungen gesehen, ebenso wie am darauffolgenden Tag. 
Nach den Vorstellungen haben wir Zeit gehabt, die Stadt zu erkunden, und am nächsten 
Tag haben wir an Workshops teilgenommen, in denen wir Deutsch geübt und unsere 
Schauspielfähigkeiten verbessert haben.

Am letzten Tag hat unser eigener Auftritt auf dem Programm gestanden. Danach haben 
wir uns noch einige Aufführungen angesehen und sind am Abend nach Varaždin zurückgefahren.

Leonarda Remar, 1.d, Zweites Gymnasium Varaždin

 „Videki“ bei den Workshops „Videki“ vor dem Kindertheater

Auf der Bühne des Kindertheaters
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JUGENDTHEATERFESTIVAL IN TEMESWAR
Letztes Jahr, vom 27. April bis zum 1. Mai 2025, hat unsere Gruppe 

„Elektrowirtschaftliche Bühnenzauberer“ von der Wirtschaftsschule Varaždin und 
der Elektrofachschule Varaždin zusammen mit „Videki“ aus der Grundschule Vidovec, 
der „Dramatischen Erziehergruppe“ von der Fakultät für Lehrerbildung, Zweigstelle 
Čakovec, und „Felix“ aus der Grundschule Petrijanec am Festival in Timișoara, 
Rumänien, teilgenommen.

Am ersten Tag haben wir nach unserer Ankunft in Timișoara und dem Einchecken 
im Hotel die Festivaleröffnung besucht, wo wir die anderen auftretenden Gruppen 
kennengelernt haben. Am Abend haben wir uns noch etwas getroffen, bevor wir ins 
Hotel zurückgekehrt sind.

Am zweiten Tag haben die Workshops begonnen. Wir sind in gemischte Gruppen mit anderen Studierenden 
eingeteilt worden. In meinem Workshop haben wir anhand verschiedener Spiele gelernt, wie man Schauspiel 
und Emotionen einsetzen kann. Wir haben ein Spiel begonnen, bei dem zwei Personen ein Gespräch angefangen 
haben. Wenn jemand eine Idee gehabt hat, wie das Gespräch fortgesetzt werden könnte, hat er einfach den 
Platz der anderen Person eingenommen. Diese Improvisation hat uns allen so gut gefallen, dass wir sie in den 
folgenden Tagen in den Workshops wiederholt haben. Durch diese Art der Improvisation haben wir gelernt, 
dass man aus etwas Einfachem eine richtige Geschichte erschaffen kann.

Am zweiten Tag haben wir auch unser eigenes Stück aufgeführt, in dem wir die Bedeutung des Umweltschutzes 
verdeutlicht haben und die Menschen zum Nachdenken über unsere Botschaft anregen wollten. Jeden Tag haben 
wir Aufführungen anderer Gruppen besucht, die alle hervorragend gewesen sind.

Der dritte Tag ist der letzte Workshop-Tag gewesen. Wir haben uns von unserem Leiter verabschiedet, einige 
Lernspiele gespielt und uns von den anderen Teilnehmern verabschiedet. An diesem Tag ist das Festival zu Ende 
gegangen, und wir haben noch einmal Freundschaften geschlossen und uns von allen verabschiedet.

Am 1. Mai sind wir nach Hause zurückgekehrt und haben eine weitere wundervolle Reise erlebt, die uns ein 
Leben lang in Erinnerung bleiben wird.

Sabina Rogina, 3.Klasse, Wirtschaftsschule Varaždin

Die Gruppen bei den Workshops„Videki“ auf der Bühne

„Dramatische Erziehergruppe“ und „Die Elektrowirtschaftlichen Bühnenzauberer“ auf der Bühne
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XXII. THEATERSPIELE
Die XXII. Ausgabe der Theaterspiele hat von 21. 4. bis 23. 

4. 2026 stattgefunden. Wir durften über 50 Theatergruppen 
und Gäste aus 5 europäischen Ländern auf der Bühne des 
Volkstheaters in Varaždin begrüßen. Es war wieder ein 
Festival, an das man sich immer erinnern wird.

Die XXII. Ausgabe der 
Theaterspiele fand von 21.4. 
bis 23.4.2026 statt. Wir durften 
54 Theatergruppen und Gäste 
aus 5 europäischen Ländern auf 
der Bühne des Volkstheaters 
in Varaždin begrüßen. Es war 
grandios. 

Unsere Theaterspiele feierten 
dieses Jahr den XXII. Geburtstag. 
Zu Gast waren 52 Theatergrup-
pen aus Bosnien und Herzegowi-
na, Deutschland, Österreich, Ser-
bien und Kroatien.

Am Dienstag, den 21.4.2026, bei der Eröffnung des 
Festivals, haben alle Gäste Frau Danijela Vušić, Leiterin der 
Verwaltungsabteilung für Sozial- und Bildungsamt in Varaždin, 
Herr Krunoslav Lukačić, aus der Varaždinska Gespanschaft, 
Frau Beata Weber, die Expertin für Unterricht bei dem 
Goethe Institut in Zagreb, Frau Katja Kuceja, die Leiterin des 
Klturreferates aus der Deutschen Botschaft, Herr Hrvoje Šlezak, 
Prorektor für den Unterricht der Fakultät für Lehrerbildung in 
Zagreb und Frau Larissa Vilceanu, Fachberaterin für Deutsch in 
Osijek, herzlich begrüßt.

Dann haben uns mit ihren Auftritten die Vorschultheat-
ergruppe Kindeki aus dem Kindergarten “Škrinjica“, Schatz 
aus der Grundschule Vidovec- Bezirkschule Nedeljanec, Kin-
dergrimmis aus der II. Grundschule Varaždin, Engelchen und 
Bengelchen aus der VI. Grundschule Varaždin, Blümchen aus 
der Grundschule „Vladimir Nazor“ Sveti Ilija, Schnappis aus 
der IV. Grundschule Varaždin, Šemovec aus der Grundschule 
Šemovec, Die Überraschungspäckchen aus der Fremsprachen-
schule „Žiger“ Varaždin, Die Gänseblümchen aus dem Kinder-
garten Varaždin – das Objekt Biškupec, Goldene Kinder aus der 
Grundschule Vidovec, Makači aus der Grundschule Trnovec, 
Videki aus der Grundschule Vidovec, Sturm aus der Grunds-
chule Cestica, Felix aus der Grundschule Petrijanec, TRN aus 
der Grundschule Trnsko, Elektrowirtschaftliche Bühnenzau-
berer aus der Wirtschaftsschule Varaždin und Elektrofachs-

chule Varaždin, Rosa Minđek aus dem I. Gymnasium Varaždin, 
Dramatische Erziehergruppe aus der Fakultät für Lehrerbil-
dung, Zweigstelle in Čakovec erfreut.

 Am Mittwoch den 22.4.2026, hatten unsere Mentoren 
und Lehrer die Fortbildung mit dem Thema ,, Geschichten 
verbinden uns: Musik, Theater, Spielen „ in der Grundschule 
Vidovec und am Nachmittag konnten wir auf der Bühne des 
Theaters die Vorstellungen der Theatergruppen Sternchen 
aus dem Kindergarten ,,Radost” Ludbreg, Ringelspiel aus 
der Grundschule Ljubeščica, MariStar aus der Grundschule 
Martijanec, Spaßmacher aus der Grundschule Metel Ožegović 
Radovan, Die Achtung Helden aus der Grundschule Bijelo Brdo, 
Sternchen aus der Grundshule Ljudevit Gaj,Lužani, SpielMit 
aus der Grundschule “Fra Lovro Karaula”, Livno, Meštrići aus 
der Grundschule Ivan Meštrović,Vrpolje, Haselstauden aus 
der MS Haselstauden-Dornbirn, Österreich, Kulturclique aus 
der Grundschule Nikola Tesla,Mirkovci, Eisbrecher aus der 
Grundschule “Ivan Mažuranić”, Vinkovci, Schemetterlinge aus 
aus dem Deutschen Humanitären Verein St. Gerhard, Sombor, 
Theatherfreunde aus der Grundschule “Mladost”,Osijek, 
Prisavci aus der Grundschule “Stjepan Radić”,Oprisavci, Gupčići 
aus der Grundschule “Matija Gubec”,Čeminac, Hoomčeki aus der 
Grundschule Viktora Kovačića,Hum na Sutli, Die Herzgang aus 
der Grundschule Viktora Kovačića, Hum na Sutli, Kurzschluuss- 
Komödianten aus der Elektrofachschule Varaždin, Moderne 
Germanisten aus dem Gymnasium Sisak uns ansehen. 

Am Donnerstag, den 23.4.2026, waren unsere Schauspieler 
am Vormittag bei den Workshops in der Grundschule Vidovec. 
Und den letzten Abend haben wir auf der Bühne des Theaters 
die Gruppen Makači-die Kleinen aus der Grundschule Trnovec, 
Kleiner Sturm aus der Grundschule Cestica, Herbsties aus der 
Grundschule Gornje Jesenje, Šenkovec aus der Grundschule 
Ivana Perkovca,Šemovec, Malešnica aus der Grundschule 
Malešnica, Maleschnitza aus der Grundschule Malešnica,Zagreb, 
Erstići aus der I. Grundschule Čakovec, Gute Kinder aus 
der Grundschule Podturen, Martins Wunderkinder aus der 
Grundschule Sveti Martin na Muri, Mädels aus der Grundschule 
Pavla Štoosa,Kraljevec na Sutli, Lojzeki aus der Grundschule 
Alojzije Stepinac,Zagreb, Tukatschy aus der Mittelschule 
Prelog, Die Hexen aus der Mittelschule Prelog,Bühnenfunken 
aus dem Gymnasium Josip Slavenski Čakovec,Heldinnen aus 
der Mittelschule Krapina, Dramatisten aus der Mittelschule 
Isidor Kršnjavi, Našice uns angesehen. 

Nach den tollen drei Tagen, allen Vorstellungen und 
Workshops, war die Urkundenverteilung an alle Teilnehmenden 
an der Reihe, und leider, auch der Abschied. Es waren auch 
dieses Jahr tolle drei Theatertage und wir freuen uns schon 
jetzt auf das nächste Jahr.

 Ella Cafuk und Marinela Vidaček,
7.a, Klasse, Grundschule Vidovec

Auf der Bühne des Volkstheaters in Varaždin
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Spaß bei den 
Workshops

WORKSHOPS FÜR DIE SCHÜLER
Am 23. April 2026, haben in der Grundschule Vidovec Workshops für alle unsere Teilnehmer, von der 

Grundschule bis zu den Studierenden, stattgefunden. Die Leiter der Workshops sind aus Deutschland und 
Österreich gekommen und das waren Christina Lederhaas, Alex Leiner, Christoph Pauger, Annie Dellner und 
Kristina Krieger, Theaterpädagogen. Die Teilnehmer konnten ihre Schauspiel- und Sprachfähigkeiten verbessern. 
Sie hatten viel Spaß. Die Schüler lernten neue Freunde kennen und verbesserten ihr Deutsch. Die Workshops 
dauerten von 8:30 bis 15:15 Uhr.

Lovro Bunić,7.a. Klasse, Grundschule Vidovec

WORKSHOPS FÜR DIE LEHRER
Am 22. April 2026 hat im Rahmen der XXII. 

Theaterspiele in der Grundschule Vidovec eine Fortbildung 
für Deutschlehrerinnen und Deutschlehrer stattgefunden. 
Der diesjährige Workshop hat unter dem Motto 
„Geschichten verbinden uns: Musik, Theater, Spielen“ 
gestanden. Lehrkräfte aus Kindergärten, Grundschulen und 
weiterführenden Schulen haben die Möglichkeit gehabt, an 
kreativen und inspirierenden Workshops teilzunehmen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Workshopleiterinnen 
Gordana Matolek, Lucija Križić, Alma Kalinski und Mirta 
Combaj Ujlaki, die interessante Ideen vorgestellt und großen 
Einsatz gezeigt haben.

Die Veranstaltung hat viele neue Anregungen für den Unterricht sowie Gelegenheit zum Austausch und 
zur Zusammenarbeit geboten. Schon jetzt freuen wir uns auf die kommenden Theaterspiele und neue kreative 
Workshops im nächsten Jahr.

Lea Lesar, Deutschlehrerin, Grundschule Vidovec

WORKSHOPS FÜR DIE JÜNGSTEN 
TEILNEHMER

Die jüngsten Teilnehmer aus den Kindergärten und 
Klassen von 1 bis 4 haben am Donnerstag, den 23. April 
an den für sie organisierten Workshop  teilgenommen. 
Die Leiterinnen waren Suzana Čipčić, Edith Novota 
und Renata Marinković Krvavica. 

Alle haben mit Freude mitgemacht und viel Spaß 
dabei gehabt.

Lea Lesar, Deutschlehrerin, Grundschule Vidovec

Deutschlehrer/-innen Deutschlehrer/-innen 
bei der Fortbildungbei der Fortbildung

Die kleinsten bei den WorkshopsDie kleinsten bei den Workshops
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MAX SUCHT DEN SUPERSTARMAX SUCHT DEN SUPERSTAR
Max hat auch dieses Jahr seine Stars gesucht und auch gefunden. Die Talentshow für die 

Grundschüler fand am 22. Mai in der Grundschule Cestica und für die Mittelschüler am 21. November 
in der Musikschule in Varaždin statt. Wir hatten wieder die Möglichkeit uns meisterhafte Stimmen der 
Teilnehmer anzuhören.

MAX SUCHT DEN SUPERSTAR I 
Am Freitag, den 22. Mai 2026, gab es ein großes Musikevent in der Grundschule Cestica. 

Der bekannte Wettbewerb „Max sucht den Superstar I“ hat um 19:00 Uhr angefangen. Dieses 
Jahr haben Schüler aus 18 verschiedenen Grundschulen mitgemacht. Im Publikum saßen 
viele Lehrer, Mentoren, Schulleiter und andere Gäste, um die Musiker zu unterstützen.

Zuerst haben die Moderatoren die Gäste und die dreiköpfige Fachjury willkommen 
geheißen. Dann ging es endlich los! Auf der Bühne haben die Schüler über bekannte Themen 
wie Liebe, Freundschaft und Kindheit gesungen.

Als alle Lieder fertig waren, gab es eine kurze Pause von 15 Minuten. Die Jury hat in 
dieser Zeit die Punkte gezählt. Das Ergebnis: Die II. Grundschule Varaždin stand auf den 
1. Platz. Der 2. Platz gehört der IV. Grundschule Varaždin und der 3. Platz der Grundschule 
Sračinec.

Ein echtes Highlight war der Auftritt von unserer Schule! Die „Apex Band“ hat uns super 
vorgestellt . Filip Pozder, Sara Pozder, Luka Pavleković, Lovro Lešnjak und Rafael Vuk haben 
zusammen auf der Bühne musiziert. Sie haben den Rock-Song „Sonne“ von Rammstein 
gewählt. Die Gruppe war fantastisch und hat die Herzen der Zuschauer sofort gewonnen!

Zum Schluss haben die Gewinner noch einmal gesungen. Nach einem großen 
Gruppenfoto mit allen Teilnehmern war dieser tolle Abend leider schon vorbei.

Lara Košić und Helena Sopić, 8.a, Grundschule Vidovec

MAX SUCHT DEN SUPERSTAR II 
„MAX sucht den Superstar“ ist eine unterhaltsame und moderne Talentshow, die viele Zuschauer begeistert. Besonders 

interessant ist die Mischung aus Musik, Emotionen und spannenden Auftritten der Kandidaten. Die Teilnehmer zeigen nicht nur 
ihr gesangliches Talent, sondern auch Mut und Persönlichkeit, was die Sendung abwechslungsreich macht.

Die Jury sorgte für interessante Diskussionen. Auch die Bühnenproduktion mit Licht, Musik und Atmosphäre war professionell 
gestaltet.

 Als Host war es für mich etwas ganz Besonderes, die Kandidatinnen und Kandidaten auf ihrem Weg zu begleiten. Viele 
Teilnehmer haben nicht nur mit ihrer Stimme überzeugt, sondern auch mit ihrer Persönlichkeit und ihrer Ausstrahlung. Besonders 
beeindruckend war die Vielfalt der Talente. Jeder Kandidat brachte seinen eigenen Stil und seine eigene Geschichte mit auf die 
Bühne. Genau das macht „MAX sucht den Superstar“ so einzigartig: Es geht nicht 
nur darum, gut zu singen, sondern auch darum, Menschen zu berühren und echte 
Emotionen zu zeigen. Natürlich gab es auch schwierige Entscheidungen, aufregende 
Momente hinter den Kulissen und große Emotionen auf der Bühne. 

Doch gerade diese Mischung aus Talent, Spannung und Leidenschaft macht die 
Show zu einem besonderen Erlebnis. Ich freue mich schon auf den nächsten „MAX 
sucht den Superstar“ und auf neue Erinnerungen.

Sabina Tuzlaković, 3. Klasse, Wirtschaftsschule Varaždin

Band der Grundschule VidovecBand der Grundschule Vidovec

Erster PlatzErster Platz Zweiter PlatzZweiter Platz Dritter PlatzDritter Platz

Alle Teilnehmer auf der BühneAlle Teilnehmer auf der Bühne

PublikumspreisPublikumspreis

Zweiter PlatzZweiter Platz

Erster Platz- SoloauftrittErster Platz- Soloauftritt

Erster Platz-szenischer AuftritErster Platz-szenischer Auftrit
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Dritter Platz Dritter Platz Alle Teilnehmer zusammenAlle Teilnehmer zusammen Erster Platz-szenischer Auftrit  Erster Platz-szenischer Auftrit  

DAF-POESIEABENDDAF-POESIEABEND
Poesie macht unser Leben schöner. Schöne Wörter der Schüler haben uns den Abend am 13. Dezember schon 
das 7. Mal in der Reihe, aber das 2.Mal an der Elektorfachschule Varaždin, wunderschön gemacht.

Seit dem Dezember 2016 organisiert die Grundschule Andrije Kačića Miošića in Donja Voća ihren ersten Abend der Poesie in 
deutscher Sprache. Dieser Abend findet traditionell um den 2. Adventssonntag statt. Dieser wunderschöne Abend motiviert die 
Schüler, über vorgegebene Themen wie Herbst, Weihnachten, Liebe und Winter zu schreiben. Die Schüler können auf zwei Arten 
teilnehmen: 1. Sich ihrer Fantasie hingeben und ein eigenes Gedicht zu den vorgegebenen Themen auf Deutsch schreiben, oder 
2. Werke bekannter deutscher Autoren rezitieren. Schüler, die teilnehmen, können ihren deutschen Wortschatz verbessern und 
ihr Vertrauen oder ihre Kreativität beim Schreiben von Gedichten stärken. Ab dem Schuljahr 2024/2025 findet der Poesieabend 
an der Elektrofachschule Varaždin statt. Der Poesieabend ist auch deshalb wichtig, weil die Kinder leichter lernen, eigenständig 
Gedichte zu schreiben, und weil und wir hoffen, dass wir Sie damit dazu angeregt haben, das eine oder andere Gedicht zu schreiben 
und die Fantasie zu genießen.

Sandra Zagorec und Iva  Fluksek, 7.a Klasse, Grundschule Vidovec

WINTER
Der Winter ist eine ganz besondere Jahreszeit. Weiße Schneeflocken fallen vom Himmel. Wenn sich
genug davon angesammelt hat, beggint die Freude für alle Kinder.
Kinder spielen im Schnee, rodeln, trinken heiße Schokolade, Liebe wird verbrietet, Geschenke vom
Weihnachtsmann kommen an und der Tannenbaum wird geschmückt. Man hört Kinder
wunderschöne Weihnachtslieder singen.

Der Winter ist aber nicht nur wegen seiner Gaben und der geschmückten Tannenbäume so
besonders. Er ist auch wegen des Wunders und der Freude, die er uns bringt, etwas Besonders.
Dieses Wunder und diese Freude heißt Jesus Christus.

Sandra Zagorec, 7.a, Grundschule Vidovec

WEIHNACHTEN
Weihnachten steht vor der Tür,
es schneit .
Die Blätter funklen im Traum und Freude erfüllt alle Herzen.
Die Kinder strahlen über das ganze Gesicht.
Weihnachaten ist die schönsten Zeit das Jahres für alle!
Frohe Weihnachten!

Paulina Zagorec, 7.a, Grundschule Vidovec

DIE SONNE LACHT
Die Sonne lacht im Himmel laut
und strahlt so hell auf dieser Welt.
Die Vögel singen froh ein Lied,
weil nun der Frühling bei uns zieht.

Lorena Hudak,8.b,
Grundschule Vidovec

LIEBE
Liebe ist ein warmes Wort, das das Herz erfreut,
ein Lächeln, das sagt: „Alles wird gut, hab’ keine Angst.“
Sie ist eine Umarmung, die Traurigkeit vertreibt,
und ein Freund an deiner Seite, der immer bei dir bleibt.

Liebe ist ein Licht, wenn der Tag grau erscheint,
eine kleine Kraft, die sagt: „Sei mutig, du schaffst das ganz allein.“
Wenn alles still wird und die Nacht immer näher kommt,
bleibt die Liebe — in unseren Gedanken und in unserem Herz.

Iva Fluksek, 7.a, Grundschule Vidovec

Die jungen Dichter und Dichterinnen

WEIHNACHTEN
Schnee fällt leise ,
alles glitzert hell ,
ich ziehe die Stiefel an
und laufe ganz schnell
durch den Schne.

Ich baue einen Schneemann ,
rund und groß ,
ich stehe daneben und lache ganz laut.

Abends singen wir Leider , Hand in Hand , 
Weihnachten ist schon in unserem Land.

Dora Košić, 7.a, Grundschule Vidovec
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INTERESSANTE NACHRICHTEN: MEHR ALS NUR UNTERRICHTINTERESSANTE NACHRICHTEN: MEHR ALS NUR UNTERRICHT

Wir haben durch dieses Jahr viel Neues erfahren und erlebt. Wo, wie und was alles wir gemacht ha-
ben, könnt ihr hier lesen.

EUROPÄISCHER TAG DER SPRACHEN

Im archäologischen Park 
Aquae Lasae

Beim Backen

 Alle Teilnehmer zusammen Bunt an den Ständen

Nachhaltigkeitsprojekt- regional und saisonal statt global

DSD1-Prüfung erfolgreich bestanden
Am 30. September fand an der Grundschule Vidovec 

eine Feier zur Verleihung der Deutschdiplome statt. Drei 
Grundschulen, die einzigen in der Gaspanschaft Varaždin, 
an denen die DSD1-Prüfung (Deutschdiplom) abgelegt 
wird, nahmen an der Feier teil: die Grundschule Vidovec, 
die Grundschule Antun und Ivan Kukuljević in Varaždinske 
Toplice und die Grundschule „Vladimir Nazor“ in Sveti 
Ilija. An der Feier nahmen die Deutschfachberaterinnen 

45 Schülerinnen und Schüler der fünften und sechsten 
Klasse aus drei Partnerschulen des Sprachdiplomprogramms 
des DSD (Zentrale Auslandsschulstelle des Auswärtigen 
Amtes, ZfA) aus Varaždinske Toplice, Sveti Ilija und Vidovec 
trafen sich am 28. Oktober in der Grundschule Varaždinske 
Toplice, um sich kennenzulernen und sich in kindgerechter 
deutscher Sprache mit dem bewussten Umgang mit 
regionalen Lebensmitteln auseinanderzusetzen. Ziel war es, 
das Bewusstsein für Selbstversorgung im eigenen Umfeld 
zu stärken und die Kinder für die Bedeutung des Schutzes 
unseres Planeten zu sensibilisieren.

In kleineren Gruppen erstellten die Schüler saisonale 
Kalender für den Anbau von Obst und Gemüse in Kroatien 
und verglichen diese mit dem deutschen Jahreskalender. 
Anschließend besuchten sie den Archäologischen Park 
Aquae Lasae und die OPG Luka Krainc und hörten 
einen Vortrag über Bedeutung von Bienen auf unserem 
Planeten. Die Schüler bereiteten zwei typische regionale 
Gerichte nach Originalrezepten aus der Römerzeit zu – 
Brot und Gersteneintopf nach deutschen Rezepten – und 
erfrischten sich mit Limonade mit Heilwasser. Dank dem 

für Varaždin und Osijek, Mette Liebermann und Larissa 
Vilceanu, teil. Das gesamte Projekt wird vom Zentralamt für 
Auslandsstudien (Zfa) finanziert.

Diplome wurden an die Schülerinnen und Schüler 
der 8. Klasse verliehen, die im Schuljahr 2024/2025 die 
DSD1-Prüfung abgelegt hatten: Dona Plantak, Dora Krpan, 
Kaja Milinković, Laura Ciglar, Lucija Detić, Lea Besak, 
Sunčana Juriša, Eva Kanižić, Tessa Botić, Elena Kovačić, 

Europäischer Tag der sprachen hat zum 16. Mal am 
27.9.2025 von 10 bis 13 Uhr auf dem Franziskanerplatz in 
der Stadt Varaždin gefunden. Die Schulen,die teilgenom-
men, haben sind: IV., II., V.   und III. Grundschule Varaždin 
und Grundschulen Tužno, Cestica, Petrijanec, Radovan, Sv. 
Ilija, Donja Voća, Maruševec (Bezirkschule Druškovec), Trn-
ovec, Višnjica, Ljubešćica, Vidovec   und Elektrofachschule 
und Wirtscahftsschule Varaždin und der Kindergarten 
„Škrinjica“ aus Vidovec. Jede Schule hatte die Aufgabe, die 
Schüler verteilten Flugblätter, die Sprache und die Kultur 
vorzustellen. Eine solche Varanstaltung trägt zur Verbrei-
tung von Wissen über verschiedene Kulturen bei und weckt 

das Interesse von Jung und Alt an der Sprachbildung. Dieser 
Tag führte zu vielen Erinnerungen und neuen Freundschaf-
ten, und wir laden Sie herzlich ein, das nächste Jahr dabei 
zu sein.

Mia Hladika, 7.b, Grundschule Vidovec 
 

Organisationsteam, dem Küchenpersonals und ihrer 
sorgfältigen Vorbereitung waren die Teilnehmer mit dem 
Ergebnis sehr zufrieden und genossen das Essen.

Im letzten Teil des Projekts entwickelten die Schüler 
mithilfe der saisonalen Kalender und

Informationen der OPGs Tipps für ein bewusstes und 
nachhaltiges Ernährungsverhalten im Alltag, getreu dem 
Motto „Global denken, lokal oder individuell handeln“.

Maja Majnarić, Deutschlehrerin,
Grundschule „Vladimir Nazor“, Sveti Ilija
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Das Upside Down Team

 Die Verleihung der 
DSD – Diplom in der 

Grundschule Vidovec

UPSHIFT PROJEKT

EINE REISE DURCH DIE DACHL - LÄNDER

Im Kreis Varaždin wird in diesem Schuljahr das UPSHIFT-
Projekt umgesetzt. Jede Schule im Kreis Varaždin arbeitet an 
der Lösung eines Problems, das ihre Schule oder ihr Umfeld 
betrifft. Als Vertreter der Grundschule Vidovec haben wir, 
das Upside Down-Team, das Projekt „Professioneller Peer-
Service“ ins Leben gerufen. Unser Ziel ist es, die Bindung 
zwischen Eltern und Kindern zu stärken.

Wir haben festgestellt, dass Kinder oft keine Zeit mit ihren 
Eltern verbringen möchten, was zu verschiedenen Problemen 
führen kann. Deshalb haben wir Workshops organisiert.

Der erste Workshop war ein Vortrag für Eltern, in dem 
sie lernten, wie sie die Beziehung zu ihren Kindern vertiefen 
können. Der zweite Workshop richtete sich an Kinder 
und sollte ihnen das Lernen und Erinnern erleichtern. Im 
dritten Workshop „Gemeinsam malen“ gestalteten Kinder 
und Eltern gemeinsam ein Bild. Der vierte Workshop war 
gleichzeitig eine Präsentation des Wörterbuchs „Update 
für Eltern 2.0: Generation Z ohne Geheimnisse“. Der letzte 
Workshop war das „Generationen-Turnier“, bei dem Eltern 

DACHL ist die Bezeichnung für vier europäische Länder, 
in denen Deutsch gesprochen wird. Das Akronym steht für 
Deutschland, Österreich, die Schweiz und Liechtenstein. 
Deutsch wird in allen diesen Ländern gesprochen, doch 
jedes hat seine eigene, einzigartige Kultur und Tradition. 
Deutschland ist bekannt für seine starke Wirtschaft und 
seine Hauptstadt Berlin. Deutschland hat 83,2 Millionen 
Einwohner und ist in 16 Bundesländer unterteilt. Österreich 
ist bekannt für die Alpen und seine Hauptstadt Wien. 
Österreich hat 8,9 Millionen Einwohner und 9 Bundesländer. 
Die Schweiz ist bekannt für Schokolade, Uhren und ihre 
Berge. Die Schweiz hat 7,9 Millionen Einwohner und ist in 26 

Stela Kučko, Manuel Mašić, Petar Mašić, Viktor Pekić,   Lea 
Remar, Leonarda Remar, Lana Težak, Tamara Težak, Ema 
Štrlek,Ivana Dvorski, Ema Gluhak, Mila Gotić, Noa Ivančan, 
Mia Juriša, Ana Kanešić, Borna Kladić, Ivan Kos, Jana Kukec, 
Teo Mičuda, Tea Sakač, Samanta Vudrag, Karla Detelj.

Die feierliche Verteilung von Diplomen wurde mit den 
Auftritten folgender Schüler und Schülerinnen bereichert: 
Das Programm begann mit einem Begrüßungslied (Herzlich 
willkommen), gesungen von Erstklässlerinnen Leona 
Cafuk, Julijana Košić Čačić, Tia Novačko und Elena Šimek in 
Begleitung der Musiklehrerin Ljiljana Lešnjak. 

Tin Milinković aus Sv. Ilija spielte am Saxophon die 
Komposition Petite suite latine,,II. Bewegung Valse, der 
Komponist Jerome Naulai. Die Schülerin Leona Jurša von 
der Grundschule Antun und Ivan Kukuljević in Varaždinske 
Toplice rezitierten das Lied „Warum das Lernen so 

wichtig ist“ von Ingeborg Feustel. Die Band, bestehend 
aus Schülern Martin Lešnjak, Luka Pavleković und Filip 
Pozder (Grundschule Vidovec) spielte zum Abschluss einige 
bekannten Lieder vor.

Maja Majnarić, Deutschlehrerin,
Grundschule „Vladimir Nazor“, Sveti Ilija

und Kinder gemeinsam Sport trieben und sich austauschten. 
Wir haben unser Projekt auch im Fernsehsender VTV 
vorgestellt. Wir haben viel Lob dafür erhalten und glauben, 
dass wir unser Ziel, Probleme zwischen Eltern und Kindern 
zu lösen, zumindest teilweise erreicht haben.

Veronika Vešligaj (8.b), Iva Zagorec, Filip Pozder, Luka 
Pavleković, Manuela Kukec (8.a), Grundschule Vidovec

Kantone unterteilt. Liechtenstein ist ein kleines, aber sehr 
wohlhabendes Land zwischen Österreich und der Schweiz. 
Liechtenstein hat 38.000 Einwohner und 11 Gemeinden. Die 
DACHL-Länder sind durch die deutsche Sprache verbunden, 
doch jedes von ihnen ist einzigartig und interessant. Das 
alles haben wir im Deutschunttericht durch Präsentationen, 
die wir selber erstellt haben, gelernt.

 Marija Canjuga und Lorena Hudak, 8.b,
Grundschule Vidovec

13



Film - und SporteckeFilm - und Sportecke
Filme, aber auch Sport sind ein wichtiger Teil des Lebens. Jedes Jahr schauen wir uns mindestens einen 

Film an und diesmal stellen wir euch den Film „Flipper“ vor. Wir waren auch beim Jugendfilmfestival „Die 
Grimmis“ dabei und das mit unseren eigenen Filmen… und noch dazu haben wir uns ein bisschen mit Sport 
beschäftigt. Das alles könnt ihr hier lesen.

Was? Ihr kennt diesen Klassiker nicht? Unsere Lehrerin meinte, diesen 
Film sollen wir auf jeden Fall sehen und gab uns auch noch Aufgaben dazu. 
Aber erstmal zum Film:

Der Film Flipper aus dem Jahr 1996 ist ein spannender Familien- und 
Abenteuerfilm. Die Hauptrollen spielen Elijah Wood als Sandy und Paul 
Hogan als sein Onkel Porter. Regie führte Alan Shapiro. Der Film dauert 
ungefähr 95 Minuten und spielt an der Küste Floridas. 

Im Film geht es um den Jungen Sandy Ricks. Er 
 muss den Sommer bei seinem Onkel Porter verbringen. Zuerst findet 

Sandy das langweilig und möchte lieber woanders sein. Doch dann trifft er 
einen Delfin. Sandy nennt ihn Flipper. Zwischen dem Jungen 

und dem Delfin entsteht eine besondere Freundschaft. Gemeinsam 
erleben sie ein großes Abenteuer. Doch Flipper ist in Gefahr: Jemand 
verschmutzt das Meer mit giftigem Abfall. Sandy, sein Onkel und seine 
Freunde wollen herausfinden, wer dafür verantwortlich ist. Dabei geht 

es nicht nur um Spannung und Abenteuer, sondern auch um den Schutz der Natur und der Tiere. Der Film 
zeigt: Das Meer ist ein wichtiger Lebensraum, und Menschen müssen gut darauf aufpassen. Besonders schön 
an „Flipper“ sind die Szenen im Wasser. Der Delfin wirkt freundlich, klug und verspielt. Viele Schülerinnen und 
Schüler mögen den Film, weil er leicht zu verstehen ist und wichtige Themen zeigt: Freundschaft, Mut, Familie 
und Umweltschutz.

Unsere Meinung: „Flipper“ ist ein schöner Film für Kinder und Jugendliche. Er ist spannend, manchmal lustig 
und manchmal auch ernst. Wer Tiere, das Meer und Abenteuer mag, sollte sich diesen Film ansehen.

Wir hatten Aufgaben vor dem Film, während des Films und danach. Später versuchten wir uns als Künstler.

„Flipper“ – Ein Sommer, ein Junge und ein 
besonderer Delfin

Klasse 5a, Grundschule A.K.Miošića Donja Voća
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Die Grimmis sind da und zeigen euch Filme! 

Fußballprofis

„Die Grimmis“- Filmfestival ist ein junges Amateurfilmfestival in Zagreb, 
organisiert vom Klub der Germanistikstudierenden „Grimm“ zusammen mit 
dem Goethe-Institut Kroatien. Der Fokus liegt auf Kurzfilmen von Kindern, 
Jugendlichen und Studierenden – natürlich auf Deutsch!

Dieses Jahr fand das erste Festival am 15. Mai im Kino Forum in Zagreb 
statt. Gezeigt wurden 14 Amateur-Kurzfilme aus Kroatien und der Region. 
Davor haben die Teilnehmenden Schüler und Mentoren an einem Workshop 
im Goethe Institut teilgenommen. Die Schüler haben über Stop – Motion - 

Animation gelernt und gefilmt und die Mentoren haben sich mit dem Thema Digitale Kompetenz im Unterricht 
beschäftigt. Wir waren mit sogar zwei Filmen dabei. Unsere Filme „Eine Nacht in der Schule“ und „Der beste 
Polizist der Welt“ haben leider nicht gewonnen, doch wir hatten trotzdem viel Spaß beim Drehen und beim 
Festival selbst. 

Lana Markač und Melani Šobak, 7.a, Grundschule „A.K.M.“ Donja Voća
und Marko Hladika, 5.c, Grundschule Vidovec

Rafael Mašić, Roko Težak, Ivano Pozder, Matija Mikac, 8.b, Grundschule Vidovec

Vor und in dem Goethe Institut Mit der Jury Auf der Bühne des Kinos
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Die ModeDie Mode
Mode ist natürlich auch ein wichtiger Teil von unserem Alltag. Dieses Mal werfen wir einen Blick in 

die High Fashion.

Für Frauen ist Mode sehr wichtig, weil sie Modetrends folgen und sich dafür interessieren. Wir zeigen 
euch,welche Sachen im Trend für den Sommer 2026 sind!

BIRKIN BAG:
Die Hermes Birkin Bag zählt zu den berüh-

mtesten und luxuriosesten Taschen der Welt. Sie 
ist ein Symbol für Mode,Prestige und Luxus.

GIVENCHY-SCHUHE:
Givenchy-Shuhe sind für ihren gewagten Stil 

bekannt. Sie eignen sich perfekt für elegante und 
Streetwear-Kombinationen.

BALLONROCK:
Dieser weise Ballonrock ist einer der großten 

Modetrends des Jahres 2026. Er ist bekannt für 
seinem voluminosn Schnitt.

S PA S S  M I T  M A XS PA S S  M I T  M A X
Hana Canjuga und  Dora Košić, 7.a, Grundschule Vidovec

Nika Tomiša, 5.b, 
Grundschule Vidovec Teo Ljubek, 5.b, Grundschule Vidovec
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Mila Mašić, 5.b,
Grundschule Vidovec

Linda Strelec, 5.a, 
Grundschule Cestica

Luna Kocijan,5.c,  Grundschule Vidovec

Dita Kuzminski, 6.a, Grundschule Vidovec
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Luka Posavec, 5.b, 
Grundschule Vidovec

Mateo Šokman, 5.b, 
Grundschule Vidovec

Ivona Maria Petric, 5.b,
Grundschule Vidovec

Nikola Brlenić, 5.a, Grundschule Vidovec

Lorena Hudak, 8.b, Grundschule Vidovec

Marko Hladika, 5.c, Grundschule Vidovec

Patrik Presečki, 
Grundschule Vidovec
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Adela Ister, 6.a, 
Grundschule Vidovec

Filip Hajsok, 6.a , Grundschule Vidovec

Laura Markač 6a, GS A. K. Miošića Donja Voća
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Bist du 
bereit?

Ich bin bereit! 

Los geht's in 

3, 2,1...

Ich werde ein Tor schießen!

Nein, der Ball 

gehört mir! 

NEIN! STOPP!

Oh, alles tut mir weh!!!

Neeeiiinnnn!

Das wirst du 
nicht!

Ich liege 1:0 zurück.
Jetzt ist der Ball mein!

Hahaha, ich 

habe ein Tor 

geschossen!

Fußballspiel?Fußballspiel?

Borna Krleža, Juraj Petric 7.a , Grundschule Vidovec


